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2ïrktt8= tttib SteferttttöMbertragungcn.
(Slmtlidje Original'Süitteilungen.)

Straße SQ5 a I b (Appenzeß St.=8t^.) nadö §aggen»Dber»
egg (App. S-*Aß.) an Kafimiro Scalarone unb Kaire ®io»
banni, gegenwärtig in äöaßßwßl (8ug).

fßfarrßauSbau ©ägenborf. Krb» unb fßtanrer»
arbeiten an fßitlauS $eim, ïïîaurermeifter, §ägenborf; Ke»

mentarbeiten an Slbblf gelber, Kernender, Kgerïtngen ; Simmer»
arbeiten an Kb. Samber, Simmermeifter, ©ägenborf ; Sdßmteb»
unb Sdßlofferarbeiten finb nodj nicßt bergeben ; Spenglerarbetten
an Arnolb fUtäber, Spenglermeifter, (Qägenborf ; ©ipferarbeiten
an SlloiS §obel, ©ipfermeifter, fgägenborf ; ©lafer», tpafner»,
SDîaler» nnb Sapeziererarbeiten finb nocß nicßt bergeben ; Se»

bacßung inïl. Siefemng ber S^get an Kaf. bon Sirs Sößne,
Ölten.

S i n b e r a f ß l Surfe e. Krbarbeiten an 3üft u. Set!,
Surfee ; ïftanrer» unb Kementarbeiten an Saumeifter ïïtugglin,
Surfee.

füßafferberforgung fßfungen. ©ußeif. SBtufftn»
roßre unb fcßmtebetferne ßtößren an Soßann Soßenmeiber,
S^mieb, 33afferSborf ; fïteferboir an g. Sßalmann, Kernender,
Steftenbacß.

ScßulßauSbau SBibnau. ©ranitarbeitenlieferung
an Soß. fftüße, Steingefcßäft, St. ©aßen.

Stueiganftalt „Sömmerli" in St. ©allen,
©ranitarbeitenlieferung an Sob- Aüße, Stetngefbßäft, St.
©aßen.

SdßulßauSbauSinningen. ©ranitarbettenliefe»

rung an Sob- Steingefcßäft, St. ©aßen.

Srintwa.ff erberf orgun g fßi eb er mil (Aarg.).
SämtlicßeS mürbe an U. Soßßarb, Sngenieur u. Sßaffer»

tecßniter in 3üricß übertragen.
Ser Sau ber Srottotre an ber Jgöngg^'t»

ftraße 3öriwürbe an &. Kßrenfperger bergeben.

©emeinbe» unb ßeßrermoßnungSgebäube
Senfen (St. ©aßen). Krbarbeiten an ßiefige ©emeinbe»

biirger ; SBtaurer», Steinbauer», treppen», Saßjbeßer», Spengler»,
Scbmieb» u. Scplofferarbeiten an ,<gämmerlin=Scßmib, ©laruS ;

Simmerarbeiten an Hauptmann Scßieffer, ©laruS.
SOäafferberforgung Dberßaufen»Stäfa an

Sngenieur SSofetjarb, 3üricß.

JBerïdjiekiîeê»
®in Aiefthpanornma bon ber Suttgfrau. Ser au?»

gezeüßnete SanbfcßaftSmaler Kruft fèobel in ßujern, Snbaber
be§ großen Alpen=SioramaS bafelbft, ift bamtt befdßäftigt,
ein naturgetreues unb tünftlerifcß fcßöneS, babei meßt weniger
alê 45 «Bieter langes unb 6 «Bieter ßoßeS panorama ju
malen, Wie eS born ©ipfel ber Sungfrau (4107 «Bieter) ficß

barfteßt. SaS großartige fftunbgemälbe foß bis im grüßjaßr
1897 fertig unb zuerft in genanntem Alpen=Storama aus»

gefteßt werben, ßernad) in Knglanb, Seutfcßlanb unb grantreicß.

fBauwefen in Säridj. Ser bom zürdjer. SßegierungSrat
beim SantonSrat geforberte Srebit bon gr. 26,000 für bie

lanbwtrtfdbaftlidbe Scßule im Strtßßof wirb Wie folgt
fpejiffylert; 1. „Seminarßauptgebäube: Sauließe Seränber»

ungen im I. unb II. Stoß gr. 2300; Sauarbeiten für bie

•JtteberbrußbGmpfßeipngen gr. 9500; ßßobiliarbefcßaffnng

gr. 4200, Sotal gr. 16,000. 2. Seminar»«fieubau : Kin»

ricßiung eines größern fftaumeS an Steße beS im Seminar»

gebäube als SeffelßauS in Anfprudß genommenen fßlaßeS

gr. 1000 ; Klettrifdße SeleucßiungSanlage gr. 2200 ; «Bio»

"biliaranfcßaffungen, AuSrüftung, UnborßergefeßeneS gr. 6800,
SCotal gr. 10,000." Sie Sauarbeiten am neuen SdßulßauS,
wofür ber SantonSrat einen Srebit bon gr. 90,000 be=

willigte, ftnb foweit borgefcßritten, baß ber Bieubau borauS»

ficßtlicß auf Seginn beS SßinterfemefterS 1896/97 bezogen

Werben tann. Scßon in ben Sommerferten würben bie oben

ermäßnten Seränbernngen, wenn ber Srebit bewißtgt ift,
borgenommen.

©ernftïontrotteure in Süridj. Ser eine ©erüftfon»
troßeur erßält bie Steife I, IV, V, ber anbere bie Steife II
unb III zugeteilt. Sie werben öerpflicßtet, ficß an aßen SBocßen»

tagen bon 4 bis 5 Ußr, jener im Amtszimmer beS geuer»
polizeiberorbneten I, biefer in bem beS geuerpolizeiberorbneten
III aufzußalten. Sen Unterneßmern wirb bie Sflicßt auf»
erlegt, baS Krfteßen unb bie Sefeittgung bon ©erüften fowte
bie Serwenbung mecßanifdßer Sorricßtnngen anzuzeigen.

Unter ber girma Aftienbaugefeßfißaft Surlinben ßat
fitß, mit S iß in Sürid) I unb auf unbeftimmre Sauer, eine

Aftiengefeßfißaft gegrünbet, weldße ben Sauf unb Serïauf
bon ßiegenftßaften unb ©ppotßefen, fowie bie Krfteßung
bon ©ebâuliéïeiten z«w Swede ßat. SaS ©efeßfdßaftsfa»
pital beträgt gr. 250,000 unb iff eingeteilt in 250 auf
ben fftamen lantenbe Aftien bon je gr. 1000. fßräfibent:
Satob Sontobel in Süd<ß II; Sicepräftbent: SaqneS &eß
in Süribß I; Sermalter: Satob Saer=S(ßweizer bon Seßweil
(Sßurgan), in Süriöß I. ®efcßäftSlotal : Siefenßof 7.

Sie gtrma fRüetfißi nnb Kie., ©lotfengießerei in
Aarau ßat neuerbingS zwei pradßtboße ©elänte fertig gefteßt,
baS eine bon 4 ©loßen mit einem ungefäßren ©ewitßt bon
160 S?ttt«ern Wirb bemnädßft an bie Sirdßgemeinbe SBiebiïon
(Süribß) abgeliefert, baS anbete bebeutenb fcßmerere bon 5
©loßen würbe für bie neue Sirtße ßinfebüßl in St. ©aßen
ßergefteßt unb bürfte im §erbfte bortßin abgeliefert werben.

Sie Arbeiterlefefüle in Süritß zäßlten bom April 1895
bis April 1896 62,000 Sefudßer. KS lagen 163 geitungen
auf. Sie brei Siblioißeten zäßlten 5960 Sänbe. Sie
©eneralberfammlung ber gemeinnüßigen ©efeßfcßaft beS

SezirteS befßiloß Abtretung ber ßefefäle in güridß an bie

neugegrünbete Säftalozzigefeflfdßaft.

tßauwefen in Safel. (Sorrefp.) §ier ßaben in leßter
Seit zwei SonïnrSerôffnungen ftattgefunben bon (aßerbtngS
nicßt feßr bebeutenben) Saumeiftern, boäj wirb bieS immer»

ßtn bon gewtffer Seite als ein fdßlimmeS Sdcßen aufgefaßt,
baß ber infolge Ueberprobuttion ftüßer ober fpäter unber»

meiblitße Sautracß eßefienS eintreten tonnte. SaS gaßiment
beS einen SaumetfterS wirb ber ßerzlofen unb wudßerifdjen
§anblungsweife eines großen Sauipetulanten sugef^rteben,
Weldßer felbft biel mit fremben Uiitteln arbeitet ober bielmeßr
fpetuliert unb große Sißulb trägt an bem unfinnigen hinauf»
fdßrauben ber fßreife für Sanb unb ©ebänlttßteiten, aber

waßrftßeinlitß autß bie Seßattenfeiten ßiebon nocß tennen lernt.

Snbnftrieïïeë anê SßafeL (Sorrefp.) SienStag ben 21.

Suli, nacßmittagS 2 Ußr, Werben im Saale beS KibilgericßteS,
Säumleingaffe, Safel, bie zur SontnrSmaffe Sintert u. Soßn
geßörenben Siegenfdßaften, Sirfigftr. 94—100, gericßtlicß an
ben ïïîeifibietenbeu berftetgert. Sie Siegenfdßaft ift außer»

orbentlidß günftig gelegen, auf bem ßtorbweftplateau, mit fo»

liben ©ebäuben, unb bürfte mancßem Sitbuftrteßen ober Sau»

meifter bon großem Sntereffe fein. 3a£unftSboße Sage.

Bticfettbaßtt, Ktn Stoßfeufzer im „Stebelfpalter" gibt
einer ftart berbretteten ßßißftimmung weftlicß bom Stißen in
folgenben SBorten AnSbruß:

„günf projette finb bereits erfcßienen,

günf projette, adß, unb immer feine Scßtenen."

TOttfßje 33aßn. Seßten ßßontag ift baS Sßaftßinen»

perfonal (güßrer unb §eizer für bie Streße Kßur»SßufiS
eingerüßt unb ßat ben „Kifenbaßnfcßwur" geleiftet. KS

finb. rüftige jßiänner, bie aße fcßon bei anbern Saßnen in
biefem Serufe bienten.

löauwefen in 8ug. ßßau fcßreibt ber „Scßmpz. 3tg." :

3ug macßt fi<ß! Abgefeßen bon ben bielen Siflen unb

SpetulationSßäuferbauten, bie ber Stabt zur 3«rbe gereicßen,

macßt ftcß aucß in ber Snbuftrie ein bebeutenber Auffdßwung
bemertbar. Sie fßtetaßwarenfabrif ift gezwungen, ißr Ktä«
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Arbeits- und Lieferungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.)

Straße Wald (Appenzell A.-Rh.) nach Haggen-Ober-
egg (App. J.-Rh.) an Casimir» Scalarone und Caire Gio-
vanni, gegenwärtig in Walchwyl (Zug).

Pfarrhausbau Hägendorf. Erd- und Maurer-
arbeiten an Niklaus Heim, Maurermeister, Hägendorf; Ce-
mentarbeiten an Adolf Felber, Cementier, Egerktngen; Zimmer-
arbeiten an Ed. Kamber, Zimmermeister, Hägendorf; Schmied-
und Schlosserarbeiten sind noch nicht vergeben ; Spenglerarbeiten
an Arnold Mäder, Spenglermeister, Hägendorf; Gipserarbeiten
an Alois Hodel, Gipsermeister, Hägendorf; Glaser-, Hafner-,
Maler- und Tapeziererarbeiten sind noch nicht vergeben; Be-
dachung inkl. Lieferung der Ziegel an Cas. von Arx Söhne,
Ölten.

Kinderasyl Sursee. Erdarbeiten an Züst u. Beck,

Sursee; Maurer- und Cementarbeiten an Baumeister Mugglin,
Sursee.

Wasserversorgung Pfungen. Gußeis. Mufftn-
röhre und schmiedeiserne Röhren an Johann Vollenweider,
Schmied, Bassersdorf; Reservoir an F. Thalmann, Cementier,
Neftenbach.

Schulhausbau Widnau. Granitarbeitenlieferung
an Joh. Rühe, Steingeschäft, St. Gallen.

Zweiganstalt „Sömmerli" in St. Gallen.
Granitarbeiteulieferung an Joh. Rühe, Steingeschäft, St.
Gallen.

Schulhaus bauBinningen. Granitarbeitenliefe-
rung an Joh. Rühe, Steingeschäft, St. Gallen.

Trinkwasserversorgung Niederwil (Aarg.).
Sämtliches wurde an U. Boßhard, Ingenieur u. Wasser-
techniker in Zürich übertragen.

Der Bau der Trott o ire an der HönggH-r-
ftraße Zürich wurde an H. Ehrensperger vergeben.

Gemeinde- und Lehrerwohnungsgebäude
Benken (St. Gallen). Erdarbeiten an hiesige Gemeinde-

bürger; Maurer-, Steinhauer-, Treppen-, Dachdecker-, Spengler-,
Schmied- u. Schlosserarbeiten an Hämmerlin-Schmid, Glarus;
Zimmerarbeiten an Häuptmann Schiesser, Glarus.

Wasserversorgung Oberhausen-Stäfa an
Ingenieur Boßhard, Zürich.

Verschiedmes.
Ein Riesenpanorama von der Zungfrau. Der aus-

gezeichnete Landschaftsmaler Ernst Hodel in Luzern, Inhaber
des großen Alpen-Dioramas daselbst, ist damit beschäftigt,
ein naturgetreues und künstlerisch schönes, dabei nicht weniger
als 45 Meter langes und 6 Meter hohes Panorama zu

malen, wie es vom Gipfel der Jungfrau (4107 Meter) sich

darstellt. Das großartige Rundgemälde soll bis im Frühjahr
1897 fertig und zuerst in genanntem Alpen-Diorama aus-

gestellt werden, hernach in England, Deutschland und Frankreich.

Bauwesen in Zürich. Der vom zürcher. Regierungsrat
beim Kantonsrat geforderte Kredit von Fr. 26,000 für die

landwirtschaftliche Schule im Strickhof wird wie folgt
spezifiziert: 1. „Seminarhauptgebäude: Bauliche Veränder-

ungen im I. und II. Stock Fr. 2300; Bauarbeiten für die

Niederdruckdampfheizungen Fr. 9500; Mobiliarbeschaffung

Fr. 4200, Total Fr. 16,000. 2. Seminar-Neubau: Ein-
richtung eines größern Raumes an Stelle des im Seminar-
gebäude als Kesselhaus in Anspruch genommenen Platzes

Fr. 1000; Elektrische Beleuchtungsanlage Fr. 2200; Mo-
'biliaranschaffungen, Ausrüstung, Unvorhergesehenes Fr. 6800,
Total Fr. 10,000." Die Bauarbeiten am neuen Schulhaus,
wofür der Kantonsrat einen Kredit von Fr. 90,000 be-

willigte, sind soweit vorgeschritten, daß der Neubau voraus-
sichtlich auf Beginn des Wintersemesters 1896/97 bezogen

werden kann. Schon in den Sommerferien würden die oben

erwähnten Veränderungen, wenn der Kredit bewilligt ist,

vorgenommen.

Gerüstkontrolleure in Zürich. Der eine Gerüstkon-
trolleur erhält die Kreise I, IV, V, der andere die Kreise II
und III zugeteilt. Sie werden verpflichtet, sich an allen Wochen-
tagen von 4 bis 5 Uhr, jener im Amtszimmer des Feuer-
polizeiverordneten I, dieser in dem des Feuerpolizeiverordneten
III aufzuhalten. Den Unternehmern wird die Pflicht auf-
erlegt, das Erstellen und die Beseitigung von Gerüsten sowie
die Verwendung mechanischer Vorrichtungen anzuzeigen.

Unter der Firma Aktienbaugesellschaft Zurlinden hat
sich, mit Sitz in Zürich I und auf unbestimmre Dauer, eine

Aktiengesellschaft gegründet, welche den Kauf und Verkauf
von Liegenschaften und Hypotheken, sowie die Erstellung
von Gebäulichkeiten zum Zwecke hat. Das Gesellschaftska-
pital beträgt Fr. 250,000 und ist eingeteilt in 250 auf
den Namen lautende Aktien von je Fr. 1000. Präsident:
Jakob Vontobel in Zürich II; Vicepräsident: Jaques Heß
in Zürich I; Verwalter: Jakob Baer-Schweizer von Keßweil
(Thurgan), in Zürich I. Geschäftslokal: Tiefenhof 7.

Die Firma Rüetschi und Cie., Glockengießerei in
Aarau hat neuerdings zwei prachtvolle Geläute fertig gestellt,
das eine von 4 Glocken mit einem ungefähren Gewicht von
160 Zentnern wird demnächst an die Kirchgemeinde Wiedikon
(Zürich) abgeliefert, das andere bedeutend schwerere von 5
Glocken wurde für die neue Kirche Linsebühl in St. Gallen
hergestellt und dürfte im Herbste dorthin abgeliefert werden.

Die Arbeiterlefesäle in Zürich zählten vom April 1895
bis April 1896 62,000 Besucher. Es lagen 163 Zeitungen
auf. Die drei Bibliotheken zählten 5960 Bände. Die
Generalversammlung der gemeinnützigen Gesellschaft des

Bezirkes beschloß Abtretung der Lesesäle in Zürich an die

neugegründete Pestalozzigesellschaft.

Bauwesen in Basel. (Korresp.) Hier haben in letzter

Zeit zwei Konkurseröffnungen stattgefunden von (allerdings
nicht sehr bedeutenden) Baumeistern, doch wird dies immer-
hin von gewisser Seite als ein schlimmes Zeichen aufgefaßt,
daß der infolge Ueberproduktion früher oder später unver-
»leidliche Baukrach ehestens eintreten könnte. Das Falliment
des einen Baumeisters wird der herzlosen und wucherischen

Handlungsweise eines großen Bauspekulanten zugeschrieben,
welcher selbst viel mit fremden Mitteln arbeitet oder vielmehr
spekuliert und große Schuld trägt an dem unsinnigen Hinauf-
schrauben der Preise für Land und Gebäulichkeiten, aber

wahrscheinlich auch die Schattenseiten hievon noch kennen lernt.

Industrielles ans Basel. (Korresp.) Dienstag den 21.

Juli, nachmittags 2 Uhr, werden im Saale des Civilgerichtes,
Bäumleingaffe, Basel, die zur Konkursmasse Binkert u. Sohn
gehörenden Liegenschaften, Birsigstr. 94—100, gerichtlich an
den Meistbietenden versteigert. Die Liegenschaft ist außer-
ordentlich günstig gelegen, auf dem Nordwestplateau, mit so-

liden Gebäuden, und dürste manchem Industriellen oder Bau-
meister von großem Interesse sein. Znkunftsvolle Lage.

Rickendahn. Ein Stoßseufzer im „Nebelspalter" gibt
einer stark verbreiteten Mißstimmung westlich vom Ricken in
folgenden Worten Ausdruck:

„Fünf Projekte sind bereits erschienen,

Fünf Projekte, ach, und immer keine Schienen."

Rätische Bahn. Letzten Montag ist das Maschinen-
personal (Führer und Heizer für die Strecke Chur-Thusis
eingerückt und hat den „Eisenbahnschwur" geleistet. Es

sind rüstige Männer, die alle schon bei andern Bahnen in
diesem Berufe dienten.

Bauwesen in Zug. Manschreibt der „Schwyz. Ztg.":
Zug macht sich! Abgesehen von den vielen Villen und

Spekulationshäuserbauten, die der Stadt zur Zierde gereichen,

macht sich auch in der Industrie ein bedeutender Aufschwung
bemerkbar. Die Metallwarenfabrik ist gezwungen, ihr Etä-
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